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P R O T O K O L L 

Sitzung des Vorstandes 
 
 

Datum: 
 

27. August 2020 
28. August 2020 

Zeit: 
 

12:30 – 17:30 Uhr 
09:00 – 12:00 Uhr 

 

Ort:  
 

Wohn- und Pflegeheim Lienz 
Beda Weber-Gasse 34, 9900 Lienz 

 

 

Anwesend: Markus Mattersberger, Josef Berghofer, Christof Zamberger (27.8.), Martin König, Robert Kaufmann, Stefanie Putz, Edgar Führer, Karin Steinberger, 

Martin Falinski, Hannelore Röck, Martin Wieczorek, Sabine Schwarzgruber, Michael Possegger 

Entschuldigt: Gerd Hartinger, Franz Drescher, Ursula Fischer, Dietmar Stockinger, Michaela Schrumpf, Christof Zamberger (28.8.) 

 
 

VON THEMA INHALT 

VORGANGSWEISE 

ZUSTÄNDIG FRIST 

FOKUS  VEREINSARBEIT   

 
Mattersberger 

 
Begrüßung und 
Festlegung der 
Beschlussfähigkeit 

Präsident Mattersberger (MM) begrüßt alle anwesenden Vorstandsmitglieder, weist 
darauf hin, dass Sitzung audiomäßig aufgezeichnet wird; 
Verschriftlichung erfolgt über den BVB durch Karin Veith; 
Begrüßung des Gasts Michael Possegger/Kärnten - Vorstellungsrunde 
Beginn lt. Tagesordnung 
➔ MM stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

  

Mattersberger Genehmigung des 
Protokolls der  

Genehmigung des Protokolls der VS v. 28.-29.11.2019 und  
Genehmigung der vorliegenden Tagesordnung >> einstimmig angenommen 
Ergänzung zur TO:  
> Pkt 16 wurde letztes Mal schon behandelt – kann man raus nehmen 
> zusätzlich Bericht von Martin Falinski vom ÖGKV 
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Mattersberger Bericht aus dem 
GfV 

➔ Einzelne Themen, die besprochen wurden, kommen im Lauf der VS zur Sprache u 
werden in weiterer Folge behandelt; 

  

Mattersberger Überblick 
Finanzsituation 

➔ Unterlagen hierzu wurden ausgeteilt: Finanzübersicht 
➔ Zur Ergänzung zum Posten Verbindlichkeiten OP BVB fürs Austria Center; hier ist 

vereinbart, dass dieser Posten zur Hälfte von der EAN bezahlt wird; 

  

Mattersberger Strategiegruppe 
„Lebenswelt Heim 
– zukünftige 
Ausrichtung“ 

➔ Siehe Unterlagen; außerordentliche Sitzung des GfV unter Leitung von Andrea 
Freisler-Traub 
im Rahmen des GfV und mit Verstärkung von Martin König und Josef Berghofer > 
wie wollen wir als BVB gesehen werden; 

➔ AFT hat unter dem Gfv die Themen erhoben; 
die Mitglieder der AG Strategiegruppe sehen noch immer die 2018 erarbeiteten 
Ziele als erstrebenswert: Ziel ist es wieder in allen Bundesländern vertreten zu sein, 
die Kultur innerhalb des BVB passt sehr gut, gerade Zusammenhalt in der Krise 
war außerordentlich gut! 

➔ in nächster Zeit werden wir mit Andrea Freisler-Traub die Entwicklung der 
Strukturen vertiefen und daran arbeiten; Strategien für Auftritt, Interviews etc. 
entwickeln; 
es wurden bei der Strategiesitzung Handlungsbedarfe formuliert > siehe Unterlagen 

➔ Der BVB sollte sich für den Auftritt nach außen (Interviews etc.) drei 
Standardrepertoire-Themen parat haben, die jeder im BVB und auch in den 
LandesArgen immer kundtun sollte; 

➔ Weitere Projekt: Datenbank über PHs in Österreich – die gibt es bis jetzt noch 
nicht; wir wollen die Datenbank bespielen und warten, gemeinsam mit einem 
deutschen Kooperationspartner und das Bundesministerium soll diese finanzieren – 
Gespräche diesbezüglich in nächster Zukunft stattfinden;  

➔ Es soll ein Argumentarium erarbeitet werden für das Bundesministerium, um den 
Mehrwert durch die LandesArgen für sie zu argumentieren, um eventuell eine 
Finanzierung aus dem Pflegefond Topf zu erreichen; > ist eine Idee, um sich von 
der LandesPolitik unabhängig zu machen; 

  

Berghofer Bericht NQZ ➔ Josef Berghofer hat den Vorsitz übernommen; 
im Moment zwei Geschäftsfelder: NQZ und ÖQZ 
in Zukunft soll auch ein weiteres Geschäftsfeld dazukommen: 
Schmerzmanagement 
NQZ: Corona hat auch hier Spuren hinterlassen; Häuser die kurz vor 
Rezertifizierungen haben diese verschoben; Verein hat Frist um ein halbes Jahr 

  

mailto:office@lebensweltheim.at


LEBENSWELT HEIM  

Bundesverband (BVB) 

Betriebsverein (BV) 

1010 Wien, Franz-Josefs-Kai 5/ Top 11 
Tel.: +43 01/585 15 90 

e-mail: office@lebensweltheim.at 
www.lebensweltheim.at 

 

Protokoll-VS             Seite3 

verschoben; Wunsch ist nach einem Jahr da > schwierig für den Verein, weil er 
sich darüber zum Großteil finanziert; 
Verein auf der Suche nach neuen Häusern, die sich zertifizieren lassen wollen; 
ein weiteres Tätigkeitsfeld ist die Rezertifizierung: den Ablauf hier neu zu bedenken 
> eine AG dazu wurde eingerichtet> Rezertifizierung soll nur mehr aus einem 
Pflichtprogramm bestehen > der Zertifizierer fungiert als Art Consulter im Rahmen 
sollen Workshopstage abgehalten werden, die Hauser sollen neue Sicht von außen 
bekommen und haben die Chance  

➔ ÖQZ > Situation ist keine einfache> die Schnittstelle zur 24h Betreuung > ist eine 
Schwierige > Schnittstelle Pflege und Betreuung ist überhaupt nicht gelöst 
Agenturen wollen als Pflegeagenturen wahrgenommen werden; Verein muss 
aufpassen hier von der Politik nicht missbraucht zu werden > wenn allerdings 
Probleme auftreten ist keine Behörde zuständig; beim ÖQZ wird hauptsächlich 
kontrolliert ob die Agenturen Bundesrichtlinien einhält und ein ganz kleiner Teil ist 
ergebnisorientiert; man hat keinen Einfluss auf die MitarbeiterInnen, weil sie nicht 
angestellt sind sondern freiberuflich tätig sind; ob eine Ausbildung vorhanden ist 
oder wie sie arbeiten, etc.… 
 
man hat den Eindruck dass man das Feigenblatt der Politik ist und für den Verein 
ist es eine Gratwanderung 
 
ÖQZ kontrolliert die Strukturqualität und nicht die Betreuungsqualität 
„zertifizierte Vermittlungsagentur“ ist neuer Claim und nicht wie früher „sicher gut 
betreut“ (alter Claim)…diesen wollte die Wirtschaftskammer haben aber diese 
Versprechen kann und möchte der Verein/Agenturen nicht einhalten 
 
um hier ergebnisorientiert werden zu können, müsste man ein Case und Care 
Management 
es gibt einige wenige Agenturen die tiefer schauen wollen, die auch auf Qualität 
gehen wollen – die gibt es vereinzelt; 
 
im Hintergrund herrscht ein brutaler Verdrängungskampf – es geht um den Markt; 
 
Verein sieht es als Aufgabe auf die Lücken in diesem System hinzuweisen, aber 
das dauert noch länger… 
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Andrea Freisler-Traub ist die Geschäftsleiterin vom NQZ, vom ÖQZ ist es 
Johannes Wallner und beiden überstellt ist noch die Geschäftsführerin des Vereins 
Andrea Freisler-Traub 
 
Anregung: dass man überlegen sollte beim NQZ auch Träger zu zertifizieren; die 
sind oft ein Stolperstein am Weg zur Zertifizierung bzw. wenn bei einem Träger 
schon mehrere Häuser zertifiziert sind, dass sie automatisch zertifiziert sind; 
 
Anregung:  
das Vorurteil steht oft im Raum, dass Zertifizierungen und Qualitätsmaßnahmen 
verlorene Zeit sind – dieses Vorurteil muss ausgeräumt werden – es hängt viel von 
der Leitung und deren Einstellung dazu ab;  

Falinski Bericht ÖGKV ➔ Neue Präsidentin > fast gesamter Vorstand neu bis auf M Falinski; 
➔ Mag. Potzmann – kommt aus der Lehre, vorher im Akutbereich 
➔ 1. Vize Hr. Gressl (Ö-Nurse) 

2. Vize Tamara Archan 
Martin Falinski 

➔ Viele Mitglieder aus dem Akutbereich und Lehre und nur M Falinski aus der 
Langzeitpflege 
insgesamt waren 28 Personen aufgestellt  
 
die Bundesgemeinschaft Altenpflege ist im Moment im ÖGKV nicht aktiv, falls PDLs 
hier Interesse haben, sollen sie sich bitte melden, damit diese Gemeinschaft wieder 
aktiv wird; 
Anregung von Martin F. Richtung MPossegger/Kärnten hier die Zusammenarbeit zu 
verstärken und teilweise neu aufzunehmen; 
 
>es gibt eine Arbeitsgruppe zur Task Force Pflege > hier ist der ÖGKV drinnen 
wir als BVB sollten hier noch unsere Expertise miteinbringen für die Langzeitpflege; 

➔ Community und School Nurse > hier wird Richtung mitgestaltet 
 
ÖGKV Kongress wird um ein Jahr verschoben - auf Juni 2022 

  

Mattersberger Bericht aus der 
EAN 

➔ Betrieb war stark eingeschränkt > es gab schon Austausch in der Pandemie, wie 
sieht es in den einzelnen Ländern aus…ging um Bewusstseinsbildung 
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a. Aktuelles aus                  
EB/GA 

b. Erasmus-
Projekt 

c. Arbeitsgrupp
en 

es war die Rede, dass es hier auch europ. Töpfe für Ausgleichszahlungen gibt; 
es laufen mehrere Projekte bei der EAN: 

➔ ERASMUS Projekt: Treffen Anfang September, mit allen Projektpartnern in Wien 
bzw. Online (die rumänischen Partner) 
im Moment sind die einzelnen Projektpartnern mit der Ausarbeitungen der 
einzelnen Module beschäftigt;  
> im Oktober noch einmal einen Austausch mit den FHs und Ausbildungsinstituten 
> im November soll dann alles in Rumänien zusammengeführt werden 

➔ Tabus and Dogmas  
➔ Nutrition> den BVB vertreten durch eine Mitarbeiterin des KWP> internationale AG 

Gruppe hat sich auch schon im KWP getroffen; Gruppe sollte auch bis Ende des 
Jahres fertig sein; 

Von allen diesen AGs gibt es Ergebnishefte in englischer Sprache > wie sollen wir in 
Zukunft damit umgehen: im Moment angedacht, dass sie nur übersetzt werden, grafisch 
aufbereitet und dann online zur Verfügung gestellt werden; 
 

➔ EAN hat den Kongress um ein Jahr verschoben > Oktober 2021 und haben 
das Thema des Kongresses geändert: Rückschau auf die Covid Krise 

FOKUS  EXPERTISE FÜR ALTEN- UND PFLEGEHEIME   

Mattersberger Aktuelles zur und 
Learnings aus der 
Krise COVID-19 
 

a. Einbindung 
in 
Krisenstäbe 

b. Verfügbar-
keit von 
Krisenplä-
nen 

c. Verfügbar-
keit von PSA 
und 
Testungen 

➔ Für Tirol: Land hat Schutzausrüstungen zur Verfügung gestellt > bisher kostenlos, 
in Zukunft gibt es nix mehr; Land selber hat noch ein Lager gemietet, in dem 
Schutzausrüstungen gelagert sind; soll für Krisensituation zur Verfügung stehen; 
Heime haben nix gehört was Ausfälle betrifft; 
Vorbereitung vom Land auf den Herbst ist sehr bescheiden; es sind noch viele 
Bereiche nicht geklärt wie man damit umgehen wird, (Impfungen, Ausfälle wegen 
Kinderbetreuung, Ausfälle durch Wartezeiten bei Testungen) 
Land hat Bonus ausgeschüttet von € 500,- 
ARGE wird noch einmal eine Rückschau machen in Form eines Fokus Forums 
 

➔ NÖ: es gibt angeblich Zusammenkünfte von der Pflege, wie sie mit dem Thema 
COVID dann im Herbst umgegangen werden soll (von der LGA);  

➔ für private Heime > ist bis jetzt nichts bekannt 
Testungen hat es gegeben > im Herbst soll es freiwillige POOL Screenings geben; 
Mitte Mai gab es die ersten MNS; jetzt funktioniert es gut > für Herbst sind die 
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d. AG Kosten -
ersatz für 
APHs auf 
Grund 
Corona - 
Bericht 

 

Heime gut aufgestellt mit Schutzausrüstungen und Testungen 
Heime alle 2x durchgetestet worden MA und BW 

➔ Die große Herausforderung im Herbst/Winter werden die Ausfallzeiten/Wartezeiten 
sein, die es zu überbrücken gilt; (wegen Testungen) 
im Herbst werden die KH nicht drum herum kommen, die Patienten aus den PHs 
wieder aufzunehmen; denn es gibt kein Backup, wie zb. geschlossene 
Rehazentren mehr; 
NÖ wurden alle, MA u BW 2x durchgetestet 

➔ Steiermark: Hilfskonvolut zu COVID nicht brauchbar > sehr wirr, und nicht hilfreich 
Steiermark wurde schwerpunktmäßig getestet, aber nicht flächendeckend; 
 
Im Herbst werden die Tagsätze angeblich angepasst;  
 
Ampelsystem > es ist an uns einen Maßnahmenkatalog festzulegen, der dann dem 
Land zur Absegnung hingelegt werden kann;  
ist teilweise schon aktiv wie z.B. im Burgenland, seit 1.8. aktiv und somit gibt es 
hier eine Rechtsverbindlichkeit;  
 
in der Stmk. und OÖ gibt es auch ausgearbeitete Unterlagen zu diesem Thema; 
 
Grundlage aus dem Burgenland, Stmk, OÖ wird weitergeschickt an die TN der 
VSitzung 
 
unterschiedliche Angaben zur Versorgung mit Masken durchs Land; FFP2 Masken 
sind ein paar vorrätig, aber Finanzierung ist noch nicht gesichert; besser selber 
vorsorgen;  
500 € ist fix, aber wie man das beantragt ist noch offen; 
LR hat versucht so viel zu bekommen, aber schon alle weg;  

➔ Burgenland: vom Land zugesichert dass 500 € Bonus  
sonst an Covid Ersatz nichts bekommen > Land hat auf Bund verwiesen und Bund 
hat auf Land verwiesen> Aussicht auf Herbst für Schutzmaterial nicht in Sicht; in 
Krisenstäbe nicht eingebunden; neuen LR im Bgld. Erschwert auch wieder die 
Arbeit  

➔ OÖ: nicht in Krisenstäbe eingebunden; 
Sozialabteilung hat mit den Heimen keine Kommunikation; 
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COVID Prämie – für alle MA, die im Heim Vollzeit beschäftigt sind > 500 € Prämie 
 
Schutzausrüstung im Moment kein Problem; im Herbst wird man sehen; manche 
sind Eigenversorger andere dürfen das nicht; Testungen: eine verpflichtende und 
dann gab es eine Stichprobentestung für 20 Heime; 
Dauer der Ergebnisse bei Testungen: sehr unterschiedlich , bei manchen sehr 
schnell, bei anderen dauert es lange; 18 Bezirke und 18 verschiedene Lösungen; 
keine Daten für den Herbst > es gibt keinen strategischen Plan für den Herbst; 

➔ Kostenersatz wird angeblich im Herbst diskutiert in Gesprächsrunden; 
➔ SHV haben versucht beim Bund Rechnung einzureichen und Bund fordert 

Nachweis des Verdienstentgangs nur dann ist Kostenersatz möglich > sehr 
umständlich und aufwendig 

➔ Unternehmerisch ist es ein Wahnsinn hier nicht zu wissen, ob es Kostenersatz gibt 
➔ Salzburg: SHS wurde in Krisenstäbe eingebunden > die Vernetzungstreffen sollen 

auch im Herbst weitergeführt 
MA sollen weiter getestet werden > Land bezahlt die Tests; 
Beschlossen wurde, dass Quarantäne auf 10 Tage heruntergestuft wird; 
beschlossen für Herbst bei Covid posit. Fall > BW sollen auf COVID Station verlegt 
werden;  
getestet werden alle MA die neu beginnen, alle PraktikantInnen, Zivildiener oder 
BW, die neu sind oder neu vom KH kommen; Wartezeiten sehr lang oft bis zu 2 
Tage. 
vorbeugende Krisenpläne gibt es noch nicht 
auch hier gibt es die 500 € Bonuszahlung 

➔ Kärnten: wenig Fälle, manche Gebiete hatten gar nichts, 
in Kärnten gibt es eine klare Rangordnung: zuerst KH usw. 

➔ Bei Prämie sehr zurückhaltend; alle orientieren sich am SWÖ; 
➔ Alle MA bekommen die Prämie; alle Heime sind durchgetestet worden, keine 

weiteren Testungen sind vorgesehen; auch die Praktikanten werden nicht getestet; 
Schutzausrüstungen wurden sehr schleppend ausgeteilt; es gibt auch für den 
Herbst keinen Ausblick ; 
in Kärnten für Lockdown Personal rekrutiert; sie haben alle Verträge vom Land und 
es gibt im Land keine Personal mehr! 
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Mattersberger Pflegereform ➔ Josef B. wird beim Termin am 20. Oktober (Kick-Off) im Ministerium dabei sein;  
gemeinsame Zielsetzungen sollen hier vorangetrieben werden und hier muss ein 
guter Austausch stattfinden für die weitere Entwicklung 

 
 

 

Mattersberger Politische Arbeit – 
Einbindung von 
NR-Abg 

➔ Die Idee ist, dass vom BVB mit den Landes Argen gemeinsam abgestimmtes 
Schreiben aufgesetzt werden soll, dass dann den NR-Abg. übermittelt wird; 
zb. eine Forderung nach einem Vertreter der Pflege im Parlament; wie zb. im 
Behindertenbereich 

  

Mattersberger motiv.allianz.pflege 
– Aktuelle 
Entwicklungen 

➔ Durch Corona sehr inaktiv in letzter Zeit, aber Kontakt wurde durch MM wieder 
aufgenommen; evtl. eine Folgeveranstaltung vom letzten Jahr andenken und 
planen, was hat sich getan während COVID, was soll sich tun bzgl. Pflegereform 

  

Mattersberger  Ansuchen an BMJ: 
Evaluierung 
HeimAufG 

➔ In der Hochphase der Krise viel Anerkennung erfahren, dann durch das Auftreten 
der Bewohnervertretung die massiv gegen Pflegeheime aufgetreten sind; vieles 
wurde wieder zerschlagen; 
es gab ein Gespräch von allen beteiligten im Justizministerium, MM/BVB fordert 
eine Evaluierung des HeimAufG; es gab ein Gespräch im Kabinett der Ministerin 
mit dem Sektionschef,  
MM hat noch einmal seinen Unmut kundgetan, dass es nicht sein kann, dass 
fachunkundige Personen den HL sagen wie sie ihre Arbeit zu tun haben;  
es wurde seitens des Ministeriums beauftragt, das Gesetz nun evaluiert wird 
MM hat auch in den Raum gestellt, dass die BewVertretung die Hochphase von 
COVID hätte nutzen können mit den Juristen Lösungen zu finden für diese 
Situation 

  

Mattersberger Projekt mit IRKS: 
HeimAufG 

➔ Ein Projekt des Instituts für Rechts- und Kriminalsoziologie (IRKS) 
Projekt ist in der Zwischenzeit auch genehmigt worden; 

  

Mattersberger 
Projekt mit AIT: 
Pflegechallenge 

➔ Projekt für Smart-Home_Lösungen ;  
„Pflegechallenge“ 
hier stehen wir noch vor Projekteinreichung aber FFG sehr positiv eingestellt,  
der Grund, warum wir hier unterstützen ist, dass das Leben zu Hause so lang wie 
möglich lebenswert gestaltet werden kann; dann im betreuten Wohnen auch 
größtmöglichste Unterstützung; Vorteil für uns als Einrichtungen wäre, wenn die 
Menschen dann zu uns ins Heim kommen, dass wir alle Daten bekommen; 
Josef ist mit dem St. Vinzenz Haus als Projektpartner mit drinnen;  
ÖQZ auch als Partner dabei; 
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Zamberger Demenz – 
Berücksichtigung 
bei Personal- 
bemessung  

➔ Waltraud Haas Wippel, Judith Musil, Chr.Zamberger eine Arbeitsgruppe >> ein 
Plus von 20% an Personal ist notwendig und hier muss der Personalschlüssel 
anders bewertet werden;  
das Personal wird jetzt auch schon eingesetzt, aber es wird nicht abgegolten; es 
müsste eine Lösung wie zb. Psychiatriezuschlag/Sonderregelung auch einen 
Demenzzuschlag geben; muss nicht vom höheren Dienst gemacht werden,  
Es braucht auf jeden Fall eine Sonderregelungen.  

  

Schwarzgrube
r 

Erfahrungsaustaus
ch bzgl. 
Weiterbildung….. 

➔ Wurde schon letztes Mal behandelt; 
  

Mattersberger Aktuelles aus dem 
Beirat HPC in der 
Grundversorgung 

➔ Siehe Unterlagen;  
MM hat Kontakt aufgenommen um nach Unterlagen für den Umgang mit diesem 
Thema in der Krise zu bekommen; 

➔ Kosten VSD gesamt für einen Bewohner: € 721,00 – das sind die Ressourcen, die 
gebunden werden, wenn der VSD durchgeführt wird; wurde vom NPO Institut 
berechnet; 
> wichtig auch für Verhandlungen der Tagsätze; man muss Bewusstsein schaffen, 
dass diese Arbeit, die eigentlich selbstverständlich sein sollte nicht nebenbei 
passieren kann;  
HCPCH ist die Basis/Grundhaltung und der VSD baut darauf auf; 
sehr gutes Tool, weil man sich sehr mit sich selbst beschäftigt, viel Selbsterfahrung; 
HCPCH ist übergreifend für alle die im PH arbeiten – durchwegs Rückmeldungen, 
dass es sich sehr positiv auf die einzelnen Häuser auswirkt; 

  

FOKUS  IMAGEARBEIT   

Blanik Gast: 
Bürgermeisterin 
und Obfrau des 
Gemeindeverbande
s 
Bezirksaltenheime 
Lienz LA Dipl.-
Ing.in Elisabeth 
Blanik  

➔ Kommt am 28.8. um 13:00 Uhr zur GV   
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Mattersberger Großveranstaltung
en 2021/2022 

➔ Thema TELEIOS:  
Es gibt die Idee, den nächsten TELEIOS mit dem EAN-Kongress 2022 zu 
kombinieren, um die Sponsoren nicht zu überstrapazieren; man könnte die 
Synergien nutzen 

➔ Zusammenlegung wird einstimmig beschlossen 

  

Mattersberger Onlinezeitschrift 
„Lebensweltheim“ 

➔ In den letzten Jahren, wurden die Verluste immer größer wegen geringerer 
Einnahmen bei den Inseraten; nach der Klausur mit Freudenthaler wurde 
beschlossen, die Zeitschrift umzustellen auf ein Online Magazin; 

➔ Es wurden die ersten drei Ausgaben parallel als Online-Magazin (Zeitschrift als pdf) 
und Printausgaben herausgebracht; allerdings war die Qualität des Online pdfs 
sehr schlecht; 
dann haben wir uns dazu entschlossen ein Online Tool zu kaufen und die 
Zeitschrift hier einzupflegen; 
Bitte an alle: die Zeitschrift hausintern weiterzuleiten, um gute Klickraten zu 
bekommen; 
Diese sind wichtig für unsere Kommunikation mit den Kooperationspartnern; je 
besser die Klickraten, umso besser können wir die Banner verkaufen; 
 

  

Mattersberger Strafrechtsschutzv
ersicherung 

➔ Bitte dieses Angebot in den Einrichtungen der ARGEN zu bewerben und 
bekanntzumachen; neue Versicherungsnehmer wären wichtig, um das Angebot 
weiterhin anbieten zu können; 

  

Mattersberger Mitgliederangebote 
Corporate Benefits 

➔ Bitte auch noch einmal dieses Angebot in den Häusern publik zu machen;   

FOKUS  WAHRNEHMUNG INTERN   

Wieczorek Ausblick 
Führungskräfte- 
kongress 2021, NÖ 

➔ FKK auf 19.-21. Mai 2021 verschoben;  
positiv ist, dass sich die Stornierungen in Grenzen gehalten haben, und auch bei 
den Sponsoren sind bis auf ganz wenige alle geblieben; 
auch bei den ReferentInnen sind bis auf einen alle gleich geblieben; 
Get Together findet wahrscheinlich im Kloster Und statt; das Get together wird von 
der EAN gestaltet  ca. 45 min – hier soll das ERASMUS Projekt präsentiert werden, 
danach Rahmenprogramm; BM dazu eingeladen, hier warten wir noch auf die 
Rückmeldung;  
Nachfrage nach Alternativen, wenn sich die Corona Situation nicht ändert:  
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AG beschäftigt sich mit Alternativszenarien und Ergebnisse werden im November 
vorgelegt; wenn Hilfe und Mitwirken des BVB VS gewünscht wird, wird es von der 
Arbeitsgruppe an den BVB kommuniziert; 
Martin W: fordert die Mitarbeit vom Vorstand ein und bittet sich Alternativszenarien 
zu überlegen; 
 

Mattersberger EAN-
Führungskräfte-
kongress 2022 
 

a. Budgetent-
würfe 

b. Vertrag 
Lebenswelt 
Heim/EAN 

➔ 28. – 30. September 2022 in Wien im Austria Center 
Titel des Kongresses 2022: „Care 4.0 – Change in Competence“ 
es gibt drei Varianten von Vertragsmöglichkeiten und Gewinnaufteilung mit EAN; 

 
Bis jetzt war die präferierte Variante  die 70:30 , Risiko zu 100% beim BVB und Gewinn 
würde zu 70% beim BVB bleiben; 
Mit Corona haben sich allerdings die Bedingungen verändert; wir wollen den Vertrag nicht 
schon wie vereinbart dieses Jahr unterschreiben, sondern erst nächstes Jahr im 
Sommer/Herbst; 
Dann lässt sich die Lage vielleicht schon besser abschätzen; 
Überlegung, wie man hier die Verträge mit den Sponsoren gestalten kann;  
diese Thematiken werden in den nächsten Monaten erarbeitet; 
 
MM hat drei Budgetvarianten erarbeitet: siehe Unterlagen 
 
Design des EAN Kongresses unterscheidet sich sehr vom FKK vor allem was die Referate 
betrifft; wir wollen es aber wie in Ö üblich gestalten und halten; 
 
Es gibt beim EAN Kongress kein Gewinnziel; Ziel ist es, keinen Verlust zu haben; 
 
MM möchte Jiri Horecky den Vorschlag machen: dass es unser Design gibt mit den 
qualitativ hohen Vorträgen und parallel dazu eine europäische Schiene, in der die TN in 
AGs arbeiten können; 
MM klärt all diese Punkte mit Jiri Horecky ab: Vertragsabschluss, Design 
 
Alicante 27.-29. Oktober 2021 
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Mattersberger Sitzungstermine ➔ VS-Sitzungen:  
12./13. November 2020: Kritzendorf  
  

  

 Allfälliges ➔ Besorgen von Verpflegung bei Tagungen/Meetings auf Wunsch der 
Rechnungsprüfer soll es hier einen Vorstandsbeschluss geben; 
MM stellt den Antrag, dass der BVB Verpflegung bei Besprechungen besorgen 
darf: einstimmig angenommen – keine Enthaltungen; 

➔ Datenbank: BVB hätte die Möglichkeit mit einem Kooperationspartner aus D eine 
Datenbank von der österreichischen Heimlandschaft anzulegen: hier die Hoffnung, 
dass auch das Ministerium daran interessiert ist, weil es nichts in dieser Hinsicht 
gibt und dieses Projekt mitfinanziert ; 
Vorschlag von MM: die Kooperationspartner zur nächsten VS einzuladen im 
November, damit sie das Projekt vorstellen können; 
VS > ist damit einverstanden; 

➔ Projekt mit Andreas Wörndl:  
hat den BVB eingeladen, mit ihm gemeinsam ein Buch rauszubringen über Heime 
die architektonisch interessant sind aus unterschiedlichen Aspekten; in D gibt es 
solche Nachschlagewerke schon, aber nicht in Ö; Aspekte wie Nachhaltigkeit, für 
BW, für MA etc. 
VS ist damit einverstanden, dass dieses Projekt weiterverfolgt wird; 
Anregung: es wäre super wenn das Buch auch Feedbacks über die Erfahrungen 
aus der Praxis beinhalten würde;  

➔ Seit August gibt es ein Papier vom BMinisterium über die Erfahrungen von Heimen 
mit COVID 19 

➔ Grippeimpfung: Robert K > nochmals über das BM hinweisen, dass es wichtig wäre 
für MA und BW sich impfen zu lassen; 
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……………………………………………..     ………………………………………….. 

e.h. Markus Mattersberger, MMSc MBA     e.h.  Karin Steinberger 

Präsident        Schriftführerin          
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